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Bedienungsanleitung 


Sehr geehrter Kunde, 

mit dem HiFi-Stereo Receiver Dual CR 
61 besitzen Sie einen leistungsfáhigen 
HiFi-Stereo-Verstárker und HiFi-Allbe- 
reichs-Tuner in einem Gehäuse. 

Zur vollen Ausschópfung der Leistungs- 
fáhigkeit Ihres Dual CR 61 benótigen 
Sie zwei hochwertige Lautsprecherboxen 
gleicher Type. Besonders geeignet hierfür 
sind die Dual HiFi-Lautsprecherboxen. 
Über die Auswahl der für Sie günstigsten 
Lautsprecher aus dem дгобеп Dual-Ange- 
bot berät Sie gerne Ihr Fachhändler 
oder direkt das Herstellerwerk. 

Bitte lesen Sie vor der ersten Inbetrieb- 
nahme Ihres neuen Gerätes diese An- 
leitung sorgfältig durch. Sie bewahren 
sich dadurch vor Schäden, die durch 
falschen Anschluß oder unsachgemäße 
Bedienung entstehen können. 


Anschluß an das Wechselstromnetz 


Bitte vergewissern Sie sich vor dem An- 
schluß über die bei Ihnen vorhandene 
Netzspannung. 


Das Gerät kann an Wechselstrom 110, 
117, 220 und 240 М, 50 oder 60 Hz ап- 
geschlossen werden. Ab Werk wird das 
Gerät auf 220 V eingestellt geliefert. 
Die Anpassung an eine andere Netz- 
spannung erfolgt durch Umstecken der 
beiden Netzsicherungen (0,6 A mT) 
auf der Netzanschlußplatte. Für die 
Netzspannungen 130 und 240 М ist 
zusätzlich noch die Netzleitung umzu- 
löten (Fig. 1). Das Umlöten sowie 
das Austauschen der Sicherungen bleibt 
grundsätzlich dem Fachhändler vorbe- 
halten. 

Wird eine Umstellung vorgenommen, 
ist gleichzeitig die auf dem Typenschild 
aufgedruckte Spannungsangabe zu be- 
richtigen. 

Eine spezielle Anpassung an die Netzfre- 
quenzen 50 oder 60 Hz ist nicht er- 
forderlich. 
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Anschluß an die Außenantenne 


Für Rundfunkempfang ist der Anschluß 
an eine Antenne notwendig. 

Die volle Empfangsleistung zeigt lhr 
Gerát aber nur in Verbindung mit einer 


hochwertigen Außenantenne. Das gilt 
besonders für den Empfang von Stereo- 
Rundfunk-Sendungen, deren Wiederga- 
begüte in hohem Maße von der Qualität 
der benutzten UKW-Antenne abhängig 
ist. In vielen Fällen wird einwandfreier 
Stereo-Empfang nur mit einer auf den 
betreffenden Sender ausgerichteten 
Mehrelement-Antenne möglich sein. Ihr 
Fachhändler ist Ihnen bei der Wahl-der 
für Sie günstigsten Antennenanlage gerne 
behilflich. 

An der Rückseite befinden sich 4 Steck- 
buchsen für den Anschluß von 240 Ohm 
UKW-Dipolen und AM-Antennen. Der 
UKW-Antennen-Stecker wird in die FM- 
Buchse des Anschlußrahmens gesteckt. 





Fig. 2 


Der UKW-Dipol ist außer auf FM (UKW) 
auch in den Lang-, Mittel- und Kurz- 
wellenbereichen (AM) wirksam, da die 
FM-Anschlußbuchse mittels einer Dros- 
sel mit dem zweiten Antennen-Eingang 
verbunden ist. Sind jedoch, wie es z. B. 
häufig bei Gemeinschaftsantennen der 
Fall ist, auch Stecker für die übrigen 
Bereiche (Lang-, Mittel-, Kurzwelle) vor- 
gesehen, so sind diese mit den Buchsen 
ANT. und GRD. (Erde) zu verbinden. 
Für Antennen-Stecker nach alter Norm 
sind im Fachhandel Adapter erhältlich. 


Aufstellen der Lautsprecher 


Die Lautsprecher werden an die mit 4 
gekennzeichneten Normbuchsen (DIN 
41 529) FRONT an der Rückseite des 
Gerätes angeschlossen. Links (L) und 
rechts (R) gilt vom Zuhörer aus gesehen. 
Verwendet werden können alle Laut- 
sprecher und Lautsprecherboxen mit 
einer Impedanz von 4 - 16 Ohm. Dabei 
ist zubeachten, daß der Dual CR 60 op- 
timal für den Anschluß von 4 Ohm- 
Lautsprechern ausgelegt ist. 

Zur quadrofonen Wiedergabe sind zwei 
weitere Lautsprecherboxen an die Buch- 
sen REAR anzuschließen. Wir empfehlen 
hierzu die Lautsprecherboxen Dual CL 
123 bzw. CL 134. 

Stellen oder hängen Sie die Lautsprecher- 
boxen so auf, daß der Abstand der Laut- 
sprecherboxen etwa der Distanz der Zu- 
hörer von den Lautsprechern entspricht. 
Die günstigste Aufstellhöhe ist die Kopf- 
höhe der sitzenden Hörer. 

Dual HiFi-Lautsprecherboxen sind mit 
modernen Kalotten-Lautsprechern be- 
stückt, die sich durch besonders weit- 


winklige Abstrahlung der hohen Fre- 
quenzen auszeichnen. Dadurch wird die 
Aufstellung der Lautsprecherboxen un- 
abhängiger von den Plätzen der Zuhörer. 
Eine eventuell noch erforderliche aku- 
stische Angleichung der Schallabstrah- 
lung an die Raumgeometrie wird mit dem 
Balanceregler vorgenommen. 
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A=Stereo -Wiedergabe 
A+B =Quadro -Wiedergabe 
Fig. 3 


Wichtig! Beim Anschluß fremder Laut- 
sprecher ist darauf zu achten, daß die 
Mindestimpedanz von 4 Ohm pro Kanal 
nicht unterschritten wird. Kurzschluß- 
gefahr! Versuchen Sie deshalb nicht, 
mehrere Lautsprecher parallel an das 
Gerät anzuschließen. 


Mittenjustierung der Stereo-Anlage 


Regeln Sie bei gedrückter Mono-Taste 
und mittlerer Lautstärke mit dem Ba- 
lanceregler so, даб Sie etwa in Laut- 
sprecherabstand vor der Stereo-Anlage 
den Eindruck gewinnen, die Schallquelle 
läge genau in der Mitte zwischen den 
beiden Lautsprecherboxen. 

Nach dem Umschalten auf Stereo (Lö- 
sen der Mono-Taste) ist die Anlage für 
stereophone Wiedergabe ausgerichtet. 
Auch bei der Wiedergabe monauraler 
Schallaufzeichnungen ist es ratsam, nach 
dem gleichen Prinzip zu verfahren, um 
die bestmögliche Raumwirkung zu er- 
zielen. 
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Die Bedienung 


© Stationstaste FM 4 

Q) Stationstaste FM 2 

(8) Stationstaste FM 

(4) Lautstärkeregler/Loudness-Schalter 
© Stationstaste FM 1 

(& Baßregler 

(7) Stationstaste FM 3 

Hóhenregler 

(9) Stationstaste FM 5 

(9 Balanceregler 

® Kopfhörer-Anschlußbuchse 

@ Stereo-Anzeige 

(39 Stereo/Quadro-Schalter 

(9 Anzeigeinstrument 

(5 Mono-Taste 

(9 Wahltaste Phono 

(7) Wahltaste Tonband 

Bereichstaste LW 

Bereichstaste MW 

6) Bereichstaste SW 2 (KW) 

6) Bereichstaste SW 1 (KW) 

@ Bereichstaste FM (UKW) 

@ AFC/UKW-Scharfabstimmung 

6 MUTING/UKW-Stummabstimmung 
6) Netzschalter-Taste (POWER) 

@) Abstimm-Drehknopf 

6) Anschlußbuchse für Matrix-Decoder 
69 Anschluß für Magnet-Tonabnehmer 
@ Umschalter 

Anschluß für Kristall-Tonabnehmer 
6) Anschluß für Tonbandgerät 

69 Lautsprecher-Anschluß "vorne links" 
69 Lautsprecher-Anschluß "hinten links" 
6) Lautsprecher-Anschk® "hintenrechts" 
65) Lautsprecher-Anschluß "vorne rechts" 
69 Antennenbuchse AM 

67 Antennbuchse FM 


Anschluß der Programmquellen 





Fig. 4 


Zum Anschluß von Plattenspieler, Ton- 
bandgerát und sonstiger Tonfrequenz- 
quellen sind an der Rückseite des Ge- 
rátes drei Normbuchsen (DIN 41 524) 
angeordnet. Die Umschaltung auf den 
jeweiligen Eingang erfolgt durch Drücken 
der betreffenden Wahltaste. 


PHONO MAGN. 


An diese Buchse werden Plattenspieler 
mit Magnet-Tonabnehmersystem ange- 
schlossen. 

Drücken Sie bitte die Taste PHONO 
und bringen Sie den bei den Anschluß- 
buchsen angeordneten Umschalter in die 
Stellung PHONO MAGN. 

Besitzen Sie ein Phonogerát mit Kristall- 
Tonabnehmersystem oder einen mit Mag- 
netsystem ausgerüsteten Plattenspieler, 
der einen Vorverstärker enthält, ver- 
wenden Sie bitte den Eingang PHONO 
CERAM. 


PHONO CERAM. 


Dieser Eingang steht für den Anschluß 
von Plattenspielern mit Kristall-Tonab- 
nehmersystemen und sonstigen hoch- 
ohmigen Tonfrequenzquellen zur Verfü- 
gung. Taste PHONO drücken und Schie- 
beschalter in Stellung PHONO CERAM. 
bringen. 


TAPE 

Diese Buchse dient dem Anschluß von 
monauralen und Stereo-Tonbandgeräten 
unter Verwendung der normalerweise 
beim Zubehör des Tonbandgerätes be- 
findlichen Tonleitung. Für die Wiederga- 
be von bespielten Tonbändern Taste 
ТАРЕ drücken und das Tonbandgerät 
auf Wiedergabe schalten. 


Tonbandaufnahmen 

Von den angeschlossenen Programm- 
quellen und dem eingebauten HF-Em- 
pfangsteil können ohne Änderung der 
Kabelverbindungen Tonbandaufnahmen 
gemacht werden. Das jeweils nach Drük- 
ken der betreffenden Taste eingestellte 
Programm steht immer an der Tonband- 
buchse zur Verfügung und kann somit 
gleichzeitig mit der Wiedergabe ohne 
weiteres auch auf Band aufgenommen 
werden. Die Tonbandaufnahmen sind 
unabhängig von der Stellung des Laut- 
stárkereglers und der Klangregler. Die 
Aufnahme- und Aussteuerungskontrolle 
ist nach den Angaben der Bedienungs- 
anleitung des Tonbandgerátes vorzuneh- 
men. 


Kopfhöreranschluß 


Die auf der Frontseite des Gerätes ange- 
ordnete Buchse PHONES dient dem An- 
schluß von Kopf- oder Ohrhörern mit 
1/A"-Koaxialsteckern. Verwendet wer- 
den kónnen alle modernen nieder- und 
hochohmigen Hórersysteme. 


Mit dem Anschluß eines Kopfhórers wer- 
den die Lautsprecher automatisch abge- 
schaltet. Besonders zu empfehlen sind 
die Dual HiFi-Stereo-Kopfhörer, ап- 
schlußfertig mit 2,50 m Zuleitung und 
Koaxialstecker, die neben hervorragen- 
den Wiedergabeeigenschaften auch eine 
überzeugende Demonstration des Stereo- 
Effectes gewáhrleisten. 

Die Kopfhórer sind als Sonderzubehór 
über den Fachhandel lieferbar. 


Inbetriebnahme 


Nach dem Einstecken der Antennen- 
kabel, dem Anschluf$ an das Stromnetz 
und dem Anschluß der gewünschten 
Tonfrequenzquelle (Plattenspieler oder 
Tonbandgerát) schalten Sie das Gerát 
durch Drücken der Taste POWER ein. 
Bei eingeschaltetem Gerát ist die Skala 
beleuchtet. Rundfunk- und Мегзтагкег- 
teil sind volltransistorisiert und daher 
unmittelbar nach Drücken der Taste 
betriebsbereit. 


Wahl des Senders und der Wellen- 
bereiche 


Durch Drücken der entsprechenden Taste 
wáhlen Sie den Sendebereich: 








Fig. 5 

FM = 87— 108 MHz, 
Ultra-Kurzwellenbereich 

SW 1 = 67—154MHz, 
Kurzwellenbereich 19 — 43 т 

SW2= 5,6—6,6 MHz, 
Kurzwellenbereich 49 m 
(Europa-Band) 

MW - 500- 1650 kHz, 
Mittenwellenbereich 

LW = 150—350 kHz, 


Langwellenbereich 


Für den Empfang des 49 m Europabandes 
sind die Tasten SW 1 und SW 2 gleich- 
zeitig zu drücken. 

Mit dem rechten Drehknopf stellen Sie 
den gewünschten Sender genau und ver- 
zerrungsfrei ein. Die optimale Einstel- 
lung ist auf dem links am Gerát ange- 
ordneten Zeigerinstrument ablesbar. 
Dem schnellen Auffinden häufig ge- 
hörter Sender dienen die als Zubehör 
beigefügten unterschiedlich farbigen Rei- 
ter. Die Markierung erfolgt durch Auf- 
setzen der Reiter auf die unterhalb der 
Skala angeordnete Leiste unmittelbar 
über dem Skalenzeiger, bei jeweils ein- 
gestelltem Sender. 


Für den Empfang im UKW-Bereich sind 
die UKW-Bereichstaste (FM) und die mit 
FM gekennzeichnete Stationstaste zu 
drücken. 


FM-Stationstasten 


Die FM-Stationstasten dienen der Fest- 
einstellung häufig, gewünschter Sender, 
die aus dem ganzen UKW-Bereich ausge- 
wählt werden können. 





Fig. 6 


Einstellen der FM Stationstasten 


1. FM-Wellenbereichstaste drücken und 
UKW-Scharfabstimmung (Taste AFC) in 
Ruhestellung bringen. (Taste nicht ge- 
drückt). 

2. UKW-Stationstasten FM 1 bis FM 5 
drücken und mit den über die Stations- 
tasten geschobenen Rändel-Hülsen je- 
weils den gewünschten UKW-Sender ein- 
stellen. 

Die vorgewählten Sender stehen nach 
Drücken der betreffenden Taste unmit- 
telbar zur Verfügung. Nach dem Vor- 
wählen der UKW-Programme kann die 
auf FM wirksame automatische Scharf- 
abstimmung durch Drücken der Taste 
AFC wieder verwendet werden. 


UKW-Stereoempfang 


Das Gerät ist für den Empfang von 
Stereo-Rundfunk-Sendungen eingerich- 
tet. Beim Empfang einer Stereo-Sendung 
und nicht gedrückter Mono-Taste leuch- 
tet die Stereo-Anzeige auf. Die Abschal- 
tung des eingebauten Stereo-Decoders 
erfolgt bei monauralen Übertragungen 
automatisch. Wünschen Sie eine Stereo- 
Sendung monaural zu hóren, so brauchen 
Sie nur durch Drücken der Mono-Taste 
den Decoder außer Funktion zu setzen. 
Stereo-Programme, die aufgrund zu klei- 
ner Feldstárke (Antennenspannung) am 
Empfangsort nicht mehr stórungsfrei ein- 
fallen, lassen sich monaural — nach Drük- 
ken der Mono-Taste — in wesentlich 
besserer Qualitát empfangen. 


AFC/UKW-Scharfabstimmung 


Mit der AFC-Taste schalten Sie die 
automatische Scharfabstimmung für die 
im UKW-Bereich liegenden Sender ein. 
Die Automatik sorgt dafür, даб der ein- 
gestellte Sender genau auf der Soll- 
Frequenz festgehalten wird. Bei nur 
schwach einfallenden Stationen sollte die 


AFC-Taste möglichst nicht gedrückt wer- 
den, da sich durch diese Automatik das 
Gerät auf einen eventuell daneben liegen- 
den stärkeren Sender einstellen kann. 


MUTING/ 
UKW-Stummabstimmung 


Durch Drücken der Taste "MUTING" ® 
werden im UKW-Bereich das Rauschen 
bei der Sendersuche und mit zu geringer 
Feldstärke einfallende (nicht empfangs- 
würdige) Sender unterdrückt. 


VOLUME /Lautstärkeregler 
LOUDNESS/Schalter 


Die gewünschte Lautstärke wird mit dem 
auf beide Kanäle wirkenden Lautstärke- 
regler (VOLUME) (0 eingestellt. Der 
Lautstärkeregler ist mit einer physiolo- 
gischen Regelung (LOUDNESS) ausge- 
rüstet, die bei kleiner Lautstärke eine 
Anhebung der Bässe, in geringerem Maße 
auch der Höhen und damit eine An- 
passung der Wiedergabe an die Empfind- 
lichkeit des Ohres bewerkstelligt. Durch 
Ziehen des Lautstärkereglerknopfes läßt 
sich die physiologische Lautstärkerege- 
lung abschalten. Damit ist in Mittenstel- 
lung der Klangregler — unabhängig von 
der Öffnung des Lautstärkereglers — der 
Frequenzgang linear. Die individuelle An- 
passung der Wiedergabe kann durch 
Betätigen der Ваб- und Hóhenregler ег- 
folgen. 
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VOLUME BASS TREBLE BALANCE 





Fig. 7 


BASS/Regler 
TREBLE/Höhenregler 


Baßregler (BASS) © und Höhenregler 
(TREBLE) @®sind innerhalb eines großen 
Frequenzbereiches auf beide Kanäle 
wirksam. In Mittenstellung der Klang- 
regler ist der Frequenzgang linear. Zur 
Erzielung der optimalen Wiedergabe em- 
pfehlen wir, jeweils zunächst von der 
Mittenstellung der Klangregler auszu- 
gehen und erst dann eine individuelle 
Baß- und Hóhenanhebung bzw. Absen- 
kung vorzunehmen. 


BALANCE 

Dieser Regler dient zur Anpassung der 
Schallabstrahlung an die Наитдеоте те, 
Bei Drehung des Balancereglers (0 aus der 
Mittenstellung nimmt die Lautstärke des 
einen Kanals zu, wáhrend diejenige des 
anderen Kanals verringert wird. Die 
Gesamtlautstárke beider Капае bleibt 
jedoch erhalten. 


Quadrofonie 

Für quadrofone oder vierkanalige Wie- 
dergabe von Schallplatten und gegebe- 
nenfalls auch von Rundfunksendungen, 
Tonbandaufzeichnungen und dergl. ha- 
ben Sie die nachstehenden Möglichkeiten: 


Quadroeffekt 

Zur Erzielung einer Quadroeffekt-Wie- 
dergabe ist dieses Gerät mit einer Laut- 
sprecher-Matrix ausgerüstet, die aus dem 
Links/Rechts-Signal der Stereoübertra- 
gung die Information für die beiden 
rückwártigen Капаје gewinnt. Durch den 
Quadroeffekt wird — nach Anschluß von 
zwei zusätzlichen Lautsprecherboxen — 
die Wiedergabe unabhàngiger von den 
Zufálligkeiten des Wiedergaberaumes. 
Die Aufstellung der Lautsprecherboxen 
für vierkanalige Wiedergabe kann, wie 
in Fig. 3 gezeigt, erfolgen. Das vor- 
dere Boxenpaar ist an die Buchsen 
FRONT, die rückwärtigen Lautsprecher 
an die Buchsen REAR anzuschließen. 
Rechts (R) und links (L) gilt vom Zu- 
hörer aus gesehen. 
Stellen Sie zunächst die gewünschte 
Gesamtlautstärke mit dem Lautstärke- 
regler @ ein und bringen Sie den Ste- 
reo/Quadro-Schalter (3 in die Stellung 
QUAD 1. 
Prüfen Sie bitte erst danach, ob auf- 
grund des gewählten Sitzplatzes und 
Musikprogrammes evtl. die Schalterstel- 
lung QUAD II für Sie vorteilhafter ist. 
Für größere Räume, bei Partys oder für 
Backgroundmusik ist unter Umständen 
die Wiedergabe in Schalterstellung 2 x 
STEREO empfehlenswert. 





Stereo/Quadro-Schalter 
Mit diesem Betriebsartenschalter lassen 
sich folgende Wiedergabearten einstellen. 


STEREO 

für Stereo-Wiedergabe, wie bisher 
QUAD | - für Quadroeffekt-Wiedergabe, 
vorzugsweise von SQ, OS- oder sonstiger 
matrix-codierter Schallplatten sowie CD 
4-Schallplatten 


QUAD II 

vorzugsweise für die Wiedergabe von 
Stereo-Programmen (Schallplatten, Rund- 
funksendungen, Tonbandaufnahmen und 
Musikassetten). 


2x STEREO 

a) Stereo-Wiedergabe in zwei Räumen 

b) Stereo-Wiedergabe über vier Laut- 
sprecherboxen im großen Raum 


Quadro 

Diese Buchse ist für den Anschluß von 
Matrix-Decodern (50-Ресодег) und De- 
coder-Verstärkern für quadrofonische 
Wiedergabe entsprechend decodierter 
Schallplatten, Tonbändern und gegeben- 
enfalls auch Rundfunk-Sendungen be- 
stimmt. 

Bitte beachten Sie bei Anschluß eines 
Decoders für quadrofonische Wiedergabe 
die Hinweise in der jeweiligen Bedie- 
nungsanleitung. 


Technische Daten 
Der Dual CR 61 übertrifft in allen Meß- 
werten die nach DIN 45 500 an Geráte 
der Heimstudio-Technik (Hi-Fi) gestell- 
ten Anforderungen. 


HF-Teil 

Empfangsbereiche 

FM 87 - 108 MHz 
LW 150 - 350 kHz 
MW 500 — 1650 kHz 
SW 1 6,7 - 15,4 MHz 
SW 2 5,6 - 6,6 MHz 
Kreise 

FM 16, davon 13 ZF 

AM 7,davon 5ZF 
Zwischenfrequenz 

FM 10,7 MHz 

AM 460 kHz 

Antenne 


FM 240 Ohm 

AM hochohmig induktiv 
Empfindlichkeit 

ЕМ (60 О, 22,5 kHz Hub und 26 dB 


Rauschabstand) 
Mono < 1uV 
Stereo = 7uV 


AM (gemessen über Kunstantenne 
DIN 45 300 6 dB Rauschabstand) 


KW 10 им 
MW 20 им 
LW 50 им 
Spiegelselection 
ЕМ (Ее+2 ZF) = 66 аВ 
АМ KW 2 15а8 
мм = 35 dB 
LW = 40 dB 
Trennschärfe 
FM (Бе € 300 kHz) = 86 dB 
АМ (9 kHz) = 45 dB 





Fehlmischprodukt 


(Fe + £F) > 96 ав 
Rauschzahl < 2kTo 
Stillabstimmung 

Schwellspannung 20 им 
ZF-Dämpfung > 90 dB 
ZF-Bandbreite 200 kHz 
Begrenzung 2uV 


Geráuschspannungsabstand > 65 dB 


Deemphasis 50 us 
Mono/Stereo-Umschaltung 10 им 
AM-Unterdrückung 2 50dB 
Pilottenunterdrückung 

19 kHz 2 45 dB 
Hilfstrágerunterdrückung 

38 kHz = 40 dB 
МЕ-Тей 


Ausgangsleistung 
(gemessen an 4 Ohm, für 1 % Klirrfaktor) 


Musikleistung 2 x 30 Watt 
Dauertonleistung 2 x 20 Watt 
Leistungsbandbreite 

(nach DIN 45 500) 25 Hz — 40 kHz 


Klirrfaktor 

(gemessen bei 15 W und 1000 Hz) < 03% 
Eingänge Empfindlichkeit 
Phono-Magnet, 

entzerrt nach CCIR 3mV an 47 kOhm 
Phono-Kristall, 

linear 300 mV an 470 kOhm 
Tonband, linear 300 mV an 470 kOhm 
Übertragungsbereich 

gemessen bei mechanischer Mittenstellung 
der Klangregler 15 Hz — 40 kHz + 1,5 dB 


Klangregler 
Bässe + 14/ — 16 dB bei 50 Hz 
Hóhen + 16/ — 16 dB bei 15 kHz 


Lautstärkeregler 

mit abschaltbarer physiologischer Regel- 
charakteristik 
Balanceregler 
Regelbereich 
Stereo/Mono-Schalter 
Ausgang 

4 Lautsprecherbuchsen DIN 41 529 

4 — 16 Ohm 

1 Koaxialbuchse 1/4" inch. Kopfhörer- 
anschluß, für Tonbandgeräte Anschluß 
in der Eingangsbuchse 

1 Anschlußbuchse für Matrix-Decoder 
Fremdspannungsabstand 

bezogen auf Na = 2 x 50 mW bei 


12 dB 


sämtlichen Eingängen 2 50 dB 
bezogen auf Nennleistung 

hochohmige Eingänge = 70 dB 
Eingang Magnetsystem 

(niederohmig) > 66 dB 
Übersprechdámpfung 


= 45 dB bei 1000 Hz 
Leistungsaufnahme ca, 105 VA 
Netzspannungen 
110, 117, 220, 240 Volt 
Sicherungen 2 x 0,6 A mT 
Bestückung 

2 Feldeffect-Transistoren 
44 Silizium-Transistoren 

4 Silizium-Leistungstransistoren 

5 Silizium-Dioden 

3 Silizium-Kapazitätsdioden 

2 Germanium-Dioden 

3 Zener-Dioden 

2 Silizium-Stabilisierungsdioden 

1 Silizium-Gleichrichter 

2 G-Schmelzeinsätze 1,25 A mT zur 

Absicherung der Endstufen 

Мабе 420 x 335 x 108 mm 
Gewicht 7,7 kg 
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В 221/22K X 
R214/51K Spannungen gemessen mit Róhrenvoltmeter (7 — 10 М! Eingangswiderstand) 
== Voltages measured with tube voltmeter (7 — 10 МО input resistance) 
(Bi | 202 1203 Tensions mesurees avec voltmetre electronique (7 — 10 МО resistance d’entree 
[= | ^ всзозв 
©) = Q 
кз R 220 hag. CD = gegen Meßpunkt I 
10K ib 510 to test point | 
contre point de mesure | 
> Tr 21270к toma 
1 С 7) = ohne Signal 
О aO Рот 02 RI 21 without signal 
| 52 sans signal 
le o? ` 
101 102 103 104 112 113 115 114 116117 ng ng 120,121 
105 108109 106107 no m 123 122 124 P101 302 303 216. 304 
212 214 23 215 218 219 216221 220 207,208,209 205 204 217,203 202 201 
101 102 103 104 105 114 122 116 17 119,118 120 
C 201 107 1091021 108 112 из 15 302 305 
204, 205,225 206 203 202 207 208 220 21 #5 214 21 219,212, 23,218 
12 10 14 W 15 в 5 10 10 9 7 "m 9 


no 


n k 13 









R33 
56K 





0305/8214 


С 336/221 









0303 
1460 








317/22K 
ee 











С329/75р 





22K 














Abstimmanzeiger 















































к В 438/510 Tuning indicator 
SES Indicateur d'accord 
R 435/20 
R433 t^») 
16K C423 
дречви СИЗЛа Ош 
1411 
С426 
BC173B 
l UY en ip МЕ 
МР! Na i] E съ 
---1 
408/39n 09V (2 
ad C428 C420 
T407 In 400p N F 
всзо9в 
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42V2K Кац 
10K C425 $22 
^418/100K ом 
С) 200р | из C419/50u JA 
e 
41 
R426/10K bere 
сав 
4 In 
СКОБ 
Ло 
C] === 
Loren К 436/51K 
H 75ү? C416 
tei T 2p 2x67V 30mA 
SO GS? 
LHI 
Transistoren von der Anschlußseite gesehen 
Transistors as seen from the connecting side 
Transistors vus du cote lateral 
61 
| 
о 
в оо О))о?2 
е О 
ВЕ 194 ВЕ 247 BC173B < 
зе ВЕ 195 BC309B $ 
ВЕ 353 
stellung stereo Gezeichnete Schalterstellung UKW Änderungen vorbehalten 
во position Show switch position Alterations reserved 
?ure en position stereo Position dessinee des commutateures Modifications reservees Ausgabe 1/April 1974 
305 306 339 308,307 338 
312,317 311,309,313,338 „3 31, 315 316 319 314 340 323 321322 327 326 328 324 325,330 329337 336 334335 210,211 
| 48 419 422 425 426 447427028 438 433 446 432 429430431 434439 436,435 437440 443 441442 10,045 
3 304 307 312 313 314 315 329330,323 221 
310 316 , 38 237 318 3n 319 321 320 333 324 334,323 325 331 426,420 423,425 222 
405 407 409, 410,411 412 413, 418 417 44 — 45,416 427428 419 
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